
unserer Veröffentlichung gezeigt wird. Im Mai 1959 schlossen sich in Volkertshausen 
24 kleinere Vereine zur Narrenvereinigung Hegau-Bodensee zusammen. — Wir 
freuen uns über das kräftige Wiederaufleben der Fasnet im Hegau, kommt doch auch 
darin die Liebe zur Heimat zum Vorschein und mehr noch vielleicht die Sehnsucht, 
aus der immer drohenderen eintönigen Gleichmacherei unserer Zeit wenigstens einmal 
im Jahr ausbrechen zu können 148). 

148) Außer den in unserer Veröffentlichung vorgestellten Narrenvereinigungen traten in den 
letzten Jahren, teilweise mit jahrzehntelanger „Tradition“, folgende Narrenvereine in 
der näheren Umgebung von Singen hervor: 
Aach, Narrenzunft Quellwasser (1902); 
Anselfingen, Narrenverein Hasenbühl; 
Binningen, Narrenverein Stoffeline; 
Bietingen (Valutingen), Narrenzunft Biberschwanz; 
Bodman, Narrenverein Bosköpfe; 
Büsingen (Exklavingen), hier ist der Fußballclub Träger der Fasnet; 
Bohlingen, Narrenverein Trubehüter ; 
Friedingen, Narrenverein „Kästöcke” ; 
Gailingen, Narrenverein Gelagee; 
Gottmadingen, Narrenzunft Gerstensack (wegen der Bilger-Brauerei heißt G. auch 
Klein-München; Fasnacht seit 1860); 
Hilzingen, Narrengesellschaft Pfiffikus; 
Nenzingen, Narrenverein Moofanger (Mondfanger); 
Rielasingen (Rattlingen), Narrenverein „Burg Rosenegg”-Rattlingen; 
Worblingen (Schaflingen), Schafbockzunft; 
Überlingen am Ried, Narrenzunft Krietzer-Brötli; 
Watterdingen, Narrenverein Biberjohli; 
Wahlwies (Muhwiesen), Narrenzunft Muhwiesen. 

Laufnarr Erwin Krumm 

Z’Stocke, do henn sie mi hitt Nacht 
Wahrhaftig zuem ä Laufnarr g’macht, 
Do i bin ä Laufnarr wore, 

»  Fühli mi wie neu gebore. 
Der Narreschlag, der war nit schlecht, 
Jo z’Stocke, do isch „alles” echt — 
Die Narretei, sag’s kurz und guet, 
Des merk i, liegt Eu au im Bluet! 
Liebe Maidle, schöne Fraue 
Kriegt mr do in Stocke z’schaue, 
Wenn’s nit so wit vu Elze wär, 
Käm ich recht oft nach Stockach her — 
En Elzacher Schuddig hät des g’schriebe, 
Wird au sie Lebtag en Laufnarr bliebe! 

Fasnet-Zischtig, de 28. im Katzemunet Februar 1933. 

Narro! 
Tralla — Hoh! 
Erwin Krumm 
(Kunstmaler in Elzach) 
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